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Trotz höherer Komplexität spricht nichts dagegen, auch BI-Applikationen in die Cloud zu
verlagern. Die Idee ist vielversprechend meinen etwa der Informationswissenschaftler
Andreas Seufert und der BI-Spezialisten Norman Bernhardt. Doch die ersten am Markt
verfügbaren Angebote sind mit Vorsicht zu betrachten.
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Die Cloud könnte einer aktuellen Analyse des Informationswissenschaftlers Andreas Seufert und des BI-
Spezialisten Norman Bernhardt im Newsletter von Beye-Network zufolge bald auch zum Hort für
Business Intelligence Anwendungen werden. Die Nachfrage dafür ergibt sich aus Sicht der beiden
Autoren vor allem durch die steigende Bedeutung von Informationen als Wettbewerbsfaktor . Mit
der BI-Cloud könnte demnach eine IT-Architektur geschaffen werden, mithilfe derer analytische
Funktionalitäten wie bisher schon Anwendungen oder Storage  als Dienste im Rahmen von
Infrastructure-as-a-Service (Iaas), Platform-as-a-Service (Paas) und Software-as-a-Service zur
Verfügung gestellt werden.
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Cloud bietet neue Ansätze für die Software-Entwicklung
Die Entwicklung von Iaas ist dabei aus Sicht der Autoren vor allem getrieben vom weiterhin massiven
Anwachsen der für Analysezwecke zur Verfügung stehenden Dantenmengen  etwa in Folge immer
detaillierterer Erfassung individueller Kundentransaktionen. Die Anforderungen an die Skalierbarkeit
und Verfügbarkeit der Infrastruktur wird im Zuge dessen erheblich gesteigert - Cloud Computing
könnte hier attraktive Lösungen beinhalten.

Auch die Anforderungen  an die Software für die Unternehmenssteuerung  wachsen. Vor dem
Hintergrund schneller Veränderungen im Unternehmensumfeld erwarten Firmen von BI-Applikationen
künftig beliebige Skalierbarkeit, eine hohe Flexibilität und plattformübergreifende Verfügbarkeit. Cloud
Computing  eröffnet den Anbietern hier neue Ansätze der Software-Entwicklung, ja sogar völlig neue
Geschäftsmodelle.

Die Funktion des so genannten "extract - transform - load" (Lesen, Transformieren, Laden - kurz ETL),
könnte in der Cloud zum Data-as-a-Service weiterentwickelt werden. Der Vorteil: Über die Cloud
könnten über einen Datenmarktplatz auch externe Daten in die Analyse mit einbezogen werden.

BI-Cloud-Modelle befinden sich in sehr frühem Reifestadium
Eine Weiterentwicklung ist auch für die Entscheidungsmodelle klassischer BI-Applikationen  denkbar:
So könnten umfangreiche betriebswirtschaftliche Modelle (wie Kundenklassifizierungen) ergänzt
werden, um branchenspezifischen Know-how zur Verfügung zu stellen. Model-as-a-Service könnte auch
standardisierte Modelle für Branchen oder Themen ermöglichen. Nicht zuletzt
könntenVisualisierungsdienste die über die Maas-Schicht bereitgestellten Modelle in Form webbasierter
Applikationen nutzbar machen.

Alles in allem sind viele BI-Anbieter schon auf den Cloud-Computing-Zug aufgesprungen. Der Reifegrad
der existierenden Modelle befindet sich aber aus Sicht von Seufert und Bernhardt noch in einem sehr
frühen Stadium. Komplette Cloud-Plattformen, die alle genannten Ebenen umfassen, sind selten. Doch
der Ansatz  sei, betonen die Autoren, gerade im Sinne eines ganzheitlichen  BI-Verständnisses
vielversprechend.

Links im Artikel:
 https://www.computerwoche.de/fileserver/idgwpcw/files/1905.pdf
 https://www.computerwoche.de/management/cloud-computing/2367531/
 https://www.computerwoche.de/software/bi-ecm/2367566/
 https://www.computerwoche.de/hardware/data-center-server/2370511/
 https://www.computerwoche.de/fileserver/idgwpcw/files/1904.pdf
 https://www.computerwoche.de/hardware/data-center-server/2370511/
 https://www.computerwoche.de/hardware/data-center-server/2368599/
 https://www.computerwoche.de/software/bi-ecm/2367416/
 https://www.computerwoche.de/software/bi-ecm/2365974/
 https://www.computerwoche.de/management/it-strategie/2369221/
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